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Glückwünsche , mächtiger Barbar! Du und Deine Begleiter habt 
das KalteGrauen besiegt und damit dem Reich ein eisiges 
Schicksal erspart.
Zargons Pläne im Nordland sind dank Deiner Schlauheit, Tap-

ferkeit und Fähigkeit durchkreuzt worden.
Als Anerkennung Deines Heldenmutes hat der Rat der Weisen Dir und 
Deinen Gefährten je 1.000 Goldstücke zuerkannt.
Wir haben diesen Kampf gewonnen, aber wir müssen wachsam bleiben. Zar-
gons Macht wächst im Stillen. Das KalteGrauen kam zurück weil die Kräfte 
des Gutem es für tot hielten und es kann vielleicht wieder zurückkommen. 
Doch für lange Zeit scheint die Gefahr gebannt.

Das Volk wird Dein Lob lange singen, Barbar! Jahrhunderte später müssen 
ihre Nachfahren vielleicht einen anderen Meister finden, der es gegen die 
Chaoskrieger verteidigt.
Sie mögen einen Helden finden, so würdig wie Du!
Zargons Pläne in anderen Regionen bleiben ungebrochen. Das Reich wird 
schmerzhaft an vielen Fronten bedroht. Bald werden Deine Dienstleistun-
gen wieder benötigt werden. Ich befürchte, dass viele gefährliche Aufgaben 
noch vor Dir liegen. 

Aber heute Abend wirst Du mit Deinen Begleitern als Gäste bei einem 
großen Festessen geehrt. Geschichten Deiner Tapferkeit werden die Runde 
machen und es wird überall großer Jubel sein. Komm und empfange die 
Dankbarkeit Aller!
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Eine Nachricht von Mentor

Willkommen. im Land deiner Jugend, mächtiger Barbar! 
Es scheint wie gestern, als Dich der Rat der Weisen verabschiedete, um die 
vielen Wunder der warmen Länder im Süden zu erkunden. Du kommst jetzt als 

berühmter Krieger, groß, stark und kampferprobt zurück.
So glücklich Deine Heimkehr ist, so bitter ist die Nachricht des Rats der Weisen.. Sie sagen 
es sei höchste Zeit, dass Du zurückgekehrt um Leuten zu helfen, die Deine Hilfe benötigen
Ein uralter Fluch, der für immer gebannt galt, ist wiedererstanden, um einmal mehr das 
Nordland zu bedrohen. Das KalteGrauen ist aus der eisigen Gruft entkommen, in der es die 
letzten Jahrhunderte gefangen war. Es hat seine alte Macht wiedergewonnen und erwartete 
den Ruf des Bösen. Endlich, da es sein Meister gerufen hat, hat es seinen uralten Sitz der 
Macht tief im eisigen Berg zurückerobert. Das KalteGrauen hat das Zepter des Gletscher-
königs wiedergefunden, ein teuflisches Artefakt von riesiger Macht, mit dessen Hilfe es ver-
sucht, die Ebenen des Nordlands mit einem Leichentuch von tödlichem Eis zu bedecken.
Die Leute suchen einen Helden, der es wagt, das KalteGrauen zu bekämpfen. Wir wenden 
uns mit der Hoffnung an Dich, dass Du der Held sein könntest, dem Bösen die Stirn zu 
bieten. Um Deine Standhaftigkeit zu erproben, hat der Rat der Weisen drei gefährliche 
Abenteuer ersonnen, die Du allein zu bestehen hast. Solltest Du diese Prüfung überleben, 
ist es Deine Aufgabe, drei Begleiter in die Tiefen des Eisimperiums zu führen, das Zepter 
des Gletscherkönigs zu finden und zu zerstören. Nur wenn das Zepter zerstört wird, ist seine 
Macht gebrochen und Du und deine Begleiter können es wagen; das KalteGrauen anzugrei-
fen. Du musst allen Mut und all Deine Kraft aufbringen, denn die Gefahren, die zu bestehen 
sind, sind größer denn je.

Groß ist auch der Schatz, der im inneren des Eisberges Eurer harrt. Seid ihr erfolgreich, 
könnt Ihr große Reichtümer euer Eigen nennen. Magische Artefakte, wie das Amulett des 
Nordens und ein uraltes Artefakt, von dem man sagt, dass es seinen Beisitzer einzigartige 
Kräfte verleiht warten darauf, gefunden zu werden. 

Viel Glück, mächtiger Krieger! Die Schicksale
 vieler hängen an Deinem Geschick!

Zargons Karten

Manche Symbole auf Zargons Karten sind koloriert, damit du die Helden 
leichter durch diese Herausforderung führen kannst. 

Gelb: Diese Farbe zeigt Fallen, die Helden durch Suchen finden können.

Grün: Diese Farbe zeigt Fallen und andere Gefahren, die die Helden weder 
sehen, noch durch Suchen finden können.
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